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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2021 Ausgegeben am 17. Dezember 2021 Teil II 

557. Verordnung: Gas-Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2013 – Novelle 2022, GSNE-VO 
2013 – Novelle 2022 

557. Verordnung der Regulierungskommission der E-Control, mit der die Gas-
Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2013 geändert wird (Gas-Systemnutzungsentgelte-
Verordnung 2013 – Novelle 2022, GSNE-VO 2013 – Novelle 2022) 

Auf Grund der § 24, § 70 und § 82 des Gaswirtschaftsgesetzes 2011 – GWG 2011, BGBl. I 
Nr. 107/2011, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 150/2021, iVm § 12 Abs. 2 Z 1 des 
Energie-Control-Gesetzes – E-ControlG, BGBl. I Nr. 110/2010, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 150/2021, wird verordnet: 

Die Verordnung der Regulierungskommission der E-Control, mit der die Entgelte für die 
Systemnutzung in der Gaswirtschaft bestimmt werden (Gas-Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2013 – 
GSNE-VO 2013), BGBl. II Nr. 309/2012, zuletzt geändert durch die Verordnung BGBl. II Nr. 437/2021, 
wird wie folgt geändert: 

1. § 2 Abs. 1 Z 13 zweiter Satz lautet: 
„Dieser beträgt für das Marktgebiet Ost 11,32 kWh/Nm3, für das Marktgebiet Tirol 11,27 kWh/Nm3 und 
für das Marktgebiet Vorarlberg 11,26 kWh/Nm3.“ 

2. § 10 Abs. 8 Z 1 und 2 lautet: 
 „1. Netznutzungsentgelt für die Netzebene 2: 
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 2. Netznutzungsentgelt für die Netzebene 3: 
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“ 

3. § 11 Abs. 1, § 12 Abs. 1 und § 13 Abs. 1 wird jeweils folgender Satz angefügt: 
„§ 10 Abs. 6 gilt sinngemäß.“ 

4. § 11 Abs. 3 Z 6 und 7 lautet: 
 „6. Ruggell: 6,58; 
 7. Höchst: 6,58.“ 

5. In § 12 Abs. 2 wird die Zahl „0,42“ durch die Zahl „0,37.“ ersetzt. 

6. In § 13 samt Überschrift wird jeweils das Wort „biogenen“ durch das Wort „erneuerbaren“ ersetzt. 

7. § 13 Abs. 2 Z 1 bis 3 lautet: 
 „1. Einspeisung aus Produktion im Netzbereich Niederösterreich: ...................  ............................ 0,56; 
 2. Einspeisung aus Produktion im Netzbereich Oberösterreich: ......................  ............................ 0,67; 
 3. Einspeisung aus Produktion im Netzbereich Salzburg: ...............................  .......................... 2,21;“ 

8. § 14 Abs. 7 Z 1 bis 3 lautet: 
 „1. Marktgebiet Ost:  
 

 
Alle zur Zahlung verpflichteten Netzbetreiber der lit. a bis g haben dabei die Beträge an die 
beiden Zahlungsempfänger zu entrichten, welche wiederum die Ausgleichszahlung an den in 
lit. b normierten Netzbetreiber zu leisten haben. 

 2. Marktgebiet Tirol:  
 a) TIGAS-Erdgas Tirol GmbH zahlt an Austrian Gas Grid Management AG:  .................. 3.273,8; 
 b) Elektrizitätswerke Reutte AG zahlt an Austrian Gas Grid Management AG:  ................... 132,9. 
 3. Marktgebiet Vorarlberg: Die Vorarlberger Energienetze GmbH zahlt an Austrian 

Gas Grid Management AG:  ........................................................................  ..................... 3.071,3.“ 

9. § 16 wird folgender Abs. 5 angefügt: 
„(5) Der Netzbetreiber hat von Betreibern einer Anlage gemäß § 75 Abs. 3 und Abs. 4 GWG 2011 

die von ihm übernommenen Kosten in den ersten 15 Jahren ab Inbetriebnahme der Anlage anteilig 
zurückzufordern, wenn die Netznutzungsentgelte nach den im ursprünglichen Netzzugangsvertrag 
vereinbarten Kapazitäten nicht voll entrichtet werden.“ 
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10. § 17 Abs. 2 bis 6 lautet: 
„(2) Für den Netzbereich Kärnten werden folgende Ausgleichszahlungen festgelegt: KNG-Kärnten 

Netz GmbH zahlt an Energie Klagenfurt GmbH: 203,0. 
(3) Für den Netzbereich Oberösterreich werden folgende Ausgleichszahlungen festgelegt: 

 

 
(4) Für den Netzbereich Steiermark werden folgende Ausgleichszahlungen festgelegt: 

 

 
(5) Für den Netzbereich Tirol werden folgende Ausgleichszahlungen festgelegt: TIGAS-Erdgas 

Tirol GmbH zahlt an Elektrizitätswerke Reutte AG: 1.525,0. 
(6) Für den Netzbereich Vorarlberg werden folgende Ausgleichszahlungen festgelegt: Stadtwerke 

Bregenz GmbH zahlt an Vorarlberger Energienetze GmbH: 440,8.“ 

11. § 19 Z 1 bis 3 lautet: 
 

 

12. § 21 wird folgender Abs. 19 angefügt: 
„(19) § 2 Abs. 1 Z 13, § 10 Abs. 8 Z 1 und 2, § 11 Abs. 1, § 11 Abs. 3 Z 6 und 7, § 12 Abs. 1 und 2, 

§ 13 samt Überschrift, § 14 Abs. 7 Z 1 bis 3, § 16 Abs. 5, § 17 Abs. 2 bis 6 und § 19 Z 1 bis 3, in der 
Fassung der GSNE-VO 2013 – Novelle 2022, BGBl. II Nr. 557/2021, treten mit Beginn des Gastages 
1. Jänner 2022 in Kraft.“ 

Primus 
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